Stellungnahme des Parlaments
Sehr geehrte Frau SCin-Stv.in Dr.in Zarfl,
im Nachtrag zur Sitzung des NLA vergangenen Dienstag darf ich die aus unserer Sicht möglichen Programmpunkte für das Jahr 2010 einbringen:
- Parlamentarische Enquête: Die Idee dazu wird von unserer Seite sehr begrüßt. Ich bitte jedoch um Verständnis, dass das weitere Vorgehen auf direktem Wege zwischen dem BMASK und den parlamentarischen Klubs abzuklären wäre, da dafür ein Beschluss des Hauptausschusses betreffend das genaue Thema, die TeilnehmerInnen etc. notwendig ist. Wir werden die Planungen aber nach unseren Möglichkeiten jedenfalls unterstützen und ich würde als Ansprechperson diesbezüglich weiterhin zur Verfügung stehen.
- Demokratiewerkstatt: zur Sensibilisierung von Kindern und Jugendlichen wird 2010 ein Schwerpunkt zum Thema Armut und soziale Ausgrenzung in den Workshops gesetzt. 
Hintergrundinfo: zu den Workshops der Demokratiewerkstatt im Parlament werden seit der Eröffnung im Oktober 2007 Kinder und Jugendliche im Alter von 8-14 Jahren eingeladen, um sich mit Parlamentarismus, Medienkompetenz, Fragen der Partizipation auseinanderzusetzen. Dazu werden regelmäßig ExpertInnen aus den unterschiedlichen Bereichen (Journalismus, ParlamentarierInnen, ExpertInnen der Ministerien etc.) eingeladen. Der Schwerpunkt Armut und soziale Ausgrenzung kann über einen Zeitraum von mehreren Wochen gesetzt werden, wird im Kinder/Jugend-Internet (www.demokratiewebstatt.at) dokumentiert und könnte auf Basis der künftigen "SchülerInnenradio"-Kooperation mit Ö1 auch dort medial begleitet werden. Mit Ihrem Einverständnis würden wir uns erlauben, bezüglich der Beiziehung von ExpertInnen auch an das BMASK heranzutreten.
Sollte es für das nationale Programm bereits notwendig sein, einen genauen Zeitraum des Demokratiewerkstatt-Schwerpunkts anzugeben, so würde ich um kurze Rückmeldung bitten, ansonsten planen wir voraussichtlich im Herbst alles Weitere.
Für Rückfragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.
Mit besten Grüßen
Stefan Belabed
Büro der Präsidentin des Nationalrates
der Republik Österreich
Mag.a Barbara Prammer
